
Beitrag zum

 

KLIMASCHUTZPREIS  2011 

Aktivitäten zur Erhaltung, Pflege 

 

und Weiterentwicklung

 

der Erftaue

 

zwischen Kapellen

 

und Wevelinghoven

1



2

Die 

 

Erftaue

 

im 

 

Bereich 

 

Kapellen‐Wevelinghoven‐Hülchrath

 

ist 

 

der letzte unzerschnittene Naturraum in Grevenbroich. Deshalb 

 

ist 

 

dieser 

 

Bereich 

 

für 

 

die 

 

Naherholung 

 

der 

 

Grevenbroicher 

 

Bevölkerung und die Natur von allerhöchster Wertigkeit. 

Das 

 

„Bündnis 

 

gegen 

 

die 

 

L361n“

 

ist 

 

der 

 

Zusammenschluss 

 

verschiedener 

 

Gruppierungen 

 

und 

 

Einzelpersonen, 

 

die 

 

sich 

 

gemeinsam seit Jahrzehnten für den Erhalt, die Pflege und eine 

 

natürliche 

 

Entwicklung 

 

der 

 

Erftaue

 

als 

 

Grün‐

 

und 

 

Erholungszone im Grevenbroicher Norden einsetzen.

Um 

 

diese 

 

Aktivitäten 

 

bekannter 

 

zu 

 

machen, 

 

hat 

 

sich 

 

das 

 

Bündnis entschlossen, am Klimaschutzpreis 2011 teilzunehmen.

Insbesondere 

 

die 

 

Umweltpreis‐Kriterien 

 

1 

 

(Erhalt 

 

natürlicher 

 

Lebensräume) 

 

und 

 

2 

 

(die 

 

Erhaltung 

 

oder 

 

Neuanlage 

 

von 

 

Grün‐

 

oder Erholungszonen) werden in besonderem Maße erfüllt.

Die Aktivitäten wurden folgendermaßen gegliedert:

1. Aktiver Naturschutz

2. Öffentlichkeitsarbeit

3. Gesellschaftspolitische Aktivitäten

Für Rückfragen und weitere Informationen:

Rolf Behrens, Schillerstraße 42,

 

41515 Grevenbroich, neinzurL361n@aol.com
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Aktiver Naturschutz

Jahrzehntelange Kopfweidenpflege im 
Umfeld der Kläranlage Kapellen; 

 

Neupflanzung und Ersatzpflanzung 

 

an den  Altgräben;

 

Anbringung und Pflege von Nisthilfen, auch in Zusammenarbeit 

 

mit Schulen;
Bereitstellung von Weidenruten und Ästen für Kindergärten 

 

und Schulen für Schulprojekte, (z.B. Pascal‐Gymnasium 2011);
Bau von Weidenwigwams in verschiedenen Kindergärten und 

 

Schulen, (z.B. Erich‐Kästner‐Grundschule, Katholische 

 

Grundschule St. Josef);
Umgestaltung des Freigeländes

 

mit Weidentunnel und Wigwam

 

im Kindergarten „Zaubermühle“

 

in 2010;
Anlage, Pflege und Entwicklung

 

eines Weiden‐Lehrgartens mit

 

Internetbegleitung;
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Antrag zur Unterschutzstellung als 

 

Geschützter Landschaftsbestandteil 

 

und Pflege einer  Stiel‐Eiche im Bereich

 

der Kläranlage Kapellen

Amphibienschutz und

 

Querungshilfe  im

 

Bereich „Lange/Walker“

 

und „Wevelinghovener

 

Entwässerunsgraben“



5

Öffentlichkeitsarbeit

Fackelwanderung zum Erhalt der Erftaue

 

im Januar 2010

Vogel‐

 

und naturkundliche Wanderungen 

 

mit Experten wie Gregor Kriete

 

und Oliver Tillmanns;

Diverse Informationsstände,  Unterschriften‐Aktionen, 

 

Internetauftritt, Plakate,  Vorträge und Podiumsdiskussionen;

 

Veröffentlichung  von Kartierungsergebnissen;
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Gesellschaftspolitische

 

Aktivitäten

Stellungnahmen, Beteiligung an Anhörungen 

 

und Behördentermine  zum Erhalt der Erftaue;

Lobbyarbeit und Gespräche mit Politik, Kirchen und  Verbänden;

Ausarbeitung von Petitionen;

Stellungnahmen im 

 

Rahmen der 

 

Bauleitplanung für 

 

einen Erftbiotopverbund

 

und zur 

 

Ausweisung des 

 

geplanten

 

GE „Lange/Walker“;

Beauftragung der Biologischen Station im  Rhein‐Kreis Neuss

 

mit Kartierungsarbeiten in der Erftaue

 

zum Nachweis des 

 

faunistischen

 

Arteninventars;
Beteiligung an den 

 

Planungen zur Erft‐

 

auenrenaturierung

 

im Rahmen der WRRL;

Pressearbeit (s.Anlage);
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